
AS Calcio lässt weitere 2 Punkte liegen 
 
Telegramm: Saison 2011/2012, 11. Runde: 
 
150 Zuschauer 
 
FC Wittenbach : AS Calcio  2:2 (0:0) 
Tore:  
48. Min: FC Wittenbach   1:0 
57. Min: FC Wittenbach   2:0 
79. Min: Sijaric                 2:1 
83. Min: Vasic                  2:2 
 
 
AS Calcio: Oezdogan; D’Agostino (65; Aliji), A.Pajaziti, Halef, Ecknauer, Fall, Aygör, Misteli; Sijaric, da 
Silva, Jurado (70; Vasic),  
Bemerkungen: Calcio ohne Keller, Häni, Capuruso, Belardo, Nüesch, Meloni, Plakiqi (verletzt), 
Brandes (abwesend) 
Bemerkung: Debüt von B Junior Vasic 
 
 
AS Calcio mit viel Abschlusspech 
Nach dem unglücklichen Unentschieden gegen Teufen, wollte man gegen Wittenbach zum Erfolg 
zurückkehren. Von einem Abtasten war nichts zu sehen, Calcio spielte ab der 1. Minute zielstrebig 
nach vorne. Bereits nach 3. Minuten tauchte Aygör alleine im Strafraum auf, brachte den Ball aber 
nicht am Hüter vorbei. Die Szene wiederholte sich, aber auch in der 8. und 10. Minute konnte Aygör 
nicht reüssieren. Angetrieben vom trickreichen Misteli, kamen die Kreuzlinger immer wieder zum 
Abschluss, jedoch scheiterten auch Jurado, Pajaziti, da Silva und Misteli mit ihren Versuchen. 
Torhüten Oezdogan war chronisch unterbeschäftigt und konnte die St. Galler Abendsonne geniessen, 
da die St. Galler nur bei Standortsituationen in Strafraumnähe kamen. 
Fazit nach der ersten Halbzeit: Calcio mit über 20 Torschüssen!!! Aber immer noch mit keinem 
Torerfolg 
 
Spiel auf ein Tor 
Calcio versuchte weiter nach vorne zu spielen, wurde aber kurz nach der Pause bestraft. Eine Flanke 
wurde unglücklich an die Latte gefälscht und landete direkt in vor die Füsse eines Wittenbacher, 
welcher zur völlig unverdienten Führung verwerten konnte. 
Es kam noch schlimmer, wieder eine Flanke, diesmal wurde der Ball direkt in die eigenen Maschen 
abgelenkt und so lag Calcio nach ca. 60 Minuten (mit zwei Eigentoren!!) 2:0 hinten. 
Die Kreuzlingen waren schockiert, innert weniger Minuten kamen die St. Galler gleich zu 2‐3 weiteren 
Abschlüssen. 
Trainer Kastler reagiert und brachte mit Aliji und Vasic gleich zwei B‐ Junioren, welche mit ihrer 
Schnelligkeit vermehrt für viel Gefahr über die Flügel sorgten. Mit Pajaziti wurde auch noch der 
Abwehrchef in die Spitze befordert. Calcio wollte nicht als Verlieren vom Platz gehen und machte ab 
der 70. Minute richtig Druck. Halef tankte sich auf der linken Seite durch und wurde im Strafraum 
rüde von den Beinen geholt, der Pfiff vom schlechten Schiedsrichter blieb aber aus. Wenig später 



scheiterten der junge Vasic wie auch da Silva aus aussichtsreicher Position. In der 79. Minute war es 
aber endlich geschehen. Der erst 15 jährige Aliji setzte sich am Flügel gekonnt durch und legte für 
Captain Sijaric auf, welcher sicher vollstreckte. Kurz darauf wurde Vasic lanciert und der 
debütierende Junior überlobte den herausstürmenden Torhüter wie ein Routinier.  
Die Seebuben drängten weiter und kamen immer wieder gefährlich vor das Wittenbacher Tor, es 
blieb aber beim 2.2. 
 
 
Trainer Kastler war mit der gebotenen Leistung seiner Mannschaft zufrieden, einzig die 
Chancenauswertung hat noch viel Verbesserungspotenzial.  
 
Für die Rückrunde alles offen. 
 
Calcio liegt nach der Vorrunde auf den 4. Tabellenplatz. Mit nur 5 Punkten Rückstand zur Spitze will 
man in der Rückrunde nochmals angreifen. 
Die Kreuzlinger haben nach einem schlechten Start den Tritt gefunden und sind nun bereits seit 6 
Spielen ungeschlagen. 


